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Zusammenarbeit mit Behorden, Kommissionen
und internationalen Organisationen

Schweizerische Behorden
und Kommissionen

Eidgendssisches Departement
fur auswartige Angelegenheiten
(EDA)

Wie jedes Jahr wurden die Diplomatenanwirter
im Mirz und die Kanzleistagiaires im September
zu einer Orientierung uiber Struktur und Tétigkeit
der SVZ am Hauptsitz empfangen. Ende Juni
fand in Spiez das Exportforderungsseminar des
EDA statt; die SVZ-Vertreter prédsentierten einen
kurzen Lagebericht und beantworteten zahlreiche
Fragen aus dem Teilnehmerkreis. Ende Januar er-
hielten die rund 250 offiziellen Vertretungen unse-
res Landes eine neue SVZ-Publikationsliste als
Hilfe fiir ihre Materialbestellungen 1983.

Koordinationskommission
fiir die Priasenz der Schweiz
im Ausland (Koko)

Die SVZ ist sowohl im Arbeitsausschuss als auch
in allen Arbeitsgruppen der Koko vertreten. Zu
ihrem Aufgabenbereich gehort die Produktion
und Verteilung des Schiilerprospektes, der bis heu-
te in einer Auflage von iiber 2 Millionen Exempla-
ren und in rund 30 Sprachversionen herausgege-
ben wurde. Aber auch auf den Gebieten
«Film + TV», «Schweizerwochen» und «Weltaus-
stellungen» stehen unsere Fachdienste mit Rat und
Tat zur Verfiigung.
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Internationale Organisationen

Weltorganisation fiir Tourismus
(WTO)

Die 106 Mitgliedstaaten der WTO - darunter neu
die Volksrepublik China - hatten iiber 400 Dele-
gierte an die 5. Generalversammlung in New Delhi
vom 3. bis 14. Oktober abgeordnet. Der schweize-
rischen Delegation gehorten die Herren Dr. Peter
Keller und Peter Schmid vom Fremdenverkehrs-
dienst des Bundesamtes fiir Verkehr sowie der
SVZ-Direktor an. Das Budget von 9 Mio. Dollar
fir die Finanzperiode 1984-85 wurde genehmigt
und der Generalsekretidr, Robert C. Lonati, fir
eine zweijihrige Amtsperiode wiedergewédhlt. Un-
ser Land hat fiir die Zeit von 1983-87 im Exekutiv-
rat Einsitz genommen.

Ins Arbeitsprogramm 1984-85 wurden umfangrei-
che statistische Arbeiten, iiber 20 Forschungsstu-
dien, Kaderlehrginge, 300 Beratungsauftrage und
50 fachtechnische Seminare aufgenommen. Aus-
serdem werden touristische Hilfsprojekte der
WTO vom Entwicklungsprogramm der UNO
(UNDP) finanziert. Angesichts des Widerstandes
gewisser Staaten konnten hingegen in Sachen Rei-
sefreiheit keine Fortschritte erzielt werden. Die
Tagung war im iibrigen iiberschattet vom Ab-
schuss des Jumbo-Jets der Korean Airlines; nach
langen Debatten wurde schliesslich eine Resolu-
tion zugunsten der Sicherheit im Luftverkehr an-
genommen. Fir die Forderung des Jugendtouris-
mus setzte sich die schweizerische Delegation
erfolgreich ein.



Organisation de coopération
et de développement économiques
(OCDE)

Wie iiblich galten die beiden Sitzungen des Touri-
stikkomitees der OCDE Mitte Februar und An-
fang Juli der Ausarbeitung des umfangreichen Be-
richtes «Politique du tourisme et tourisme interna-
tional», der als autorisierte Informationsquelle fiir
den Fremdenverkehr in der westlichen Welt kaum
wegzudenken ist. Unter dem Présidium von Dr.
Peter Keller (Schweiz) befasste sich dieser Aus-
schuss zudem mit statistischen Fragen und verfolg-
te aufmerksam die tourismuspolitischen Beschliis-
se einzelner Staaten. Einen breiten Raum nahm
dabei die Diskussion um die von Frankreich
verfiigten Devisenrestriktionen ein, welche den
Ausreise-Verkehr von Ende Mérz bis zum 20. De-
zember drosselten. Nachhaltig sprach sich das
Touristikkomitee fiir die Freiziigigkeit im grenz-
iiberschreitenden Reiseverkehr und die Abschaf-
fung oder zumindest fiir die Herabsetzung beste-
hender Schranken aus.

Alpine Tourist Commission (ATC)

Die Jahresversammlung der Touristischen Ge-
meinschaft der Alpenldnder fand in Bad Wiessee
am Tegernsee vom 6.-7. Dezember statt. Unter
dem Prasidium von SVZ-Direktor Walter Leu tra-
fen sich die touristischen Vertreter der Bundesre-
publik Deutschland, Italiens, Jugoslawiens, Oster-
reichs und der Schweiz, die in Nordamerika als
Werbegemeinschaft fiir den Alpenraum auftreten.
Mit besonderer Genugtuung wurde zur Kenntnis
genommen, dass die Zuwachsraten in jedem
einzelnen Mitgliedsland deutlich {iber dem europé-
ischen Durchschnitt liegen. Der Reiseverkehr aus
Nordamerika nach Europa hat 1983 im Vergleich

zum Vorjahr um rund 8% zugenommen. Eine
repriasentative Umfrage in Nordamerika hat erge-
ben, dass amerikanische Ferienreisende im Alpen-
raum in der Mehrzahl mindestens drei Mitglieds-
linder besuchen und sich im Durchschnitt wéh-
rend 18 Tagen dort aufhalten. In Ausnutzung
dieser Marktsituation, die sich in den kommenden
Jahren voraussichtlich noch verstarken wird, hat
die Generalversammlung ein neues Vierjahreskon-
zept fiir die Gemeinschaftswerbung in Nordameri-
ka verabschiedet und gleichzeitig einer sukzessiven
Erhoéhung der Mitgliederbeitrage zugestimmt. Da-
mit hofft man, die verstarkten Aktivititen auf
dem Gebiet der Konsumenteninformation, der
Medienbetreuung und der Zusammenarbeit mit
der Reisebiirobranche sicherzustellen.

Die Ubernahme des Sekretariates der ATC durch
die SVZ erfolgte am 1. Juli. Die Arbeitsgruppe
Nordamerika steht unter dem Vorsitz des SVZ-
Agenturleiters New York, Helmut Klee.

European Travel Commission (ETC)

Die aus 23 westeuropdischen Verkehrszentralen
bestehende Werbeorganisation (ETC) betreibt Eu-
ropa-Werbung vornehmlich in Nordamerika und
Japan sowie ansatzweise in Lateinamerika und
Australien. Grosses Gewicht wird auf fundierte
Marktstudien gelegt, die zum grossten Teil ge-
meinsam mit den am Tourismus interessierten
Kreisen realisiert werden. Das im Marketingkomi-
tee erarbeitete und an der Generalversammlung
vom Vorjahr verabschiedete Tatigkeitsprogramm
wies ein praktisch unverdandertes Budget von US $§
964000 auf. Der Hauptanteil wurde wiederum in
Nordamerika eingesetzt. Einige Schwerpunkte der
vielfaltigen Aktivitdten in der Publikumswerbung
und Verkaufsférderung: Sonderbeilage «Your In-
vitation to Europe ’83», Umfang 64 Seiten, der
fiihrenden Zeitungen New York Times, Chicago
Tribune und Los Angeles Times mit einer Leser-
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schaft von insgesamt 6 Millionen. «Spotlight on
Europe» -Kampagne in Reisebeilagen von 15 Ta-
geszeitungen in Primidr- und Sekundirméirkten.
Anzeigenwerbung «Europe! The Grandest Holi-
day of All» in fiihrenden Publikationen von 15
Bundesstaaten sowie Radiospots in zahlreichen
Ballungszentren unter Mitwirkung von in Amerika
bestbekannten europdischen Personlichkeiten aus
Film, Theater, Kunst und Sport unter dem Thema
«Stars Come Out for Europe». Zunehmendes In-
teresse verzeichneten die in 20 Stddten durchge-

fithrten «ETC Travel Supermarts» fiir das Fach-
publikum, die zusammen eine Rekordzahl von
10000 Besuchern aufwiesen. Die gemeinsame
europdische Werbung in Japan, unter dem Vorsitz
des dortigen SVZ-Agenturchefs, verzeichnete
ebenfalls gute Resultate bei Gemeinschaftswerbe-
aktionen mit angesehenen Partnern im Reisebiiro-
gewerbe. Die Vorbereitungsarbeiten der Arbeits-
gruppen Australien und Lateinamerika wurden
fortgesetzt. Bereits zeigten sich erste positive Re-
sultate dieser koordinierten Werbetétigkeit.

Agenturen und Vertretungen im Ausland

Agenturchef-Konferenzen

Glattbrugg, 30/31.5.

Die ausserordentliche Agenturchef-Konferenz

wurde durchgefiihrt, um das Grobprogramm fiir

die Verwendung der Sonderbeitridge des Bundes in

Hohe von 10,5 Millionen Franken, verteilt auf die

Jahre 1983 bis 1985, im Detail zu besprechen.

Hauptziel bleibt weiterhin die Bekdmpfung des

Vorurteils der teuren Schweiz. Ein bewidhrtes Mit-

tel hierzu ist die Einladung von sogenannten Mul-

tiplikatoren, das heisst Medienvertretern und Rei-

sefachleuten, zu einem Aufenthalt in unserem

Land.

Fiir die Werbung wurden folgende geographische

Schwerpunkte gesetzt:

1. Bundesrepublik Deutschland und Benelux-
Lander

2. Frankreich, Italien, Grossbritannien und die
USA

3. Ferner Osten (hier wird in erster Linie intensi-
vere Marktforschung betrieben)
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Die Sonderbeitrige machen nicht mehr als 12%
des normalen Budgets aus; die Werbung soll des-
halb auf erprobten Kanilen durchgefiihrt werden.
Den Partnern in der Schweiz kommt man mit kon-
kreten Leistungen entgegen (z.B. Erhohung der
Tagespauschale bei Studienreisen). Auf ein ge-
trenntes Aktions- und Werbeprogramm und Bud-
get wird aus praktischen Griinden verzichtet.

Den Abschluss der Konferenz bildete eine Sitzung
mit unseren wichtigstén Partnern in der Schweiz,
die iiber die getroffenen Entscheide ins Bild ge-
setzt wurden.

Lugano/Losone, 26.10.-1.11.

Nachdem die Agenturchef-Konferenz 1982 in
Klausur abgehalten wurde, war die diesjahrige or-
dentliche Konferenz vorwiegend nach aussen ge-
richtet. Im Anschluss an den STM 83 erfolgte in
Lugano nach der Er6ffnung durch Prisident Jean-
Jacques Cevey, das Gesprach mit den Mitgliedern
des Verbandes schweizerischer Kur- und Verkehrs-



	Zusammenarbeit mit Behörden, Kommissionen und internationalen Organisationen

